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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 22. Februar 2025
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel. 07191 34 31 00
Sonntag, 23. Februar 2025
Apotheke Kirchberg, Kirchplatz 1,
71737 Kirchberg, Tel. 07144 3 67 26

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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ÖFFENTLICHE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG
DER GROßEN KREISSTADT BACKNANG

Am 15. Februar 2025 werden folgende Steuern zur Zahlung
fällig:

1. Gewerbesteuer
Vorauszahlungsrate für das I. Quartal 2025
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid).

2. Grundsteuer
Teilbetrag für das I. Quartal 2025
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Grundsteuer-
bescheid).

Zahlungen für diese Steuern sind unter Angabe des betref-
fenden Buchungszeichens an die Stadtkasse Backnang, Im Bie-
gel 13, 71522 Backnang möglichst durch Überweisung auf ei-
nes der nachstehenden Konten zu leisten:

Kreissparkasse Waiblingen
IBAN: DE02 6025 0010 0000 0000 24, BIC: SOLADES1WBN
(BLZ: 602 500 10, Konto-Nr.: 24)

Volksbank Backnang
IBAN: DE97 6029 1120 0000 3870 02, BIC: GENODES1VBK
(BLZ: 602 911 20, Konto-Nr.: 387 002)

Landesbank Baden-Württemberg Backnang
IBAN: DE30 6005 0101 0008 2903 00, BIC: SOLADESTXXX
(BLZ: 600 501 01, Konto-Nr.: 8 290 300)

Commerzbank Backnang
IBAN: DE45 6024 1074 0795 0066 00, BIC: COBADEFFXXX
(BLZ: 602 410 74, Konto-Nr.: 795 006 600)

Schecks bitte nur an die Stadtkasse Backnang senden.
Bareinzahlungen sind bei der Stadtkasse möglich:
Montag bis Donnerstag  8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag    8.30 bis 13.00 Uhr

Bei Zahlungspfl ichtigen, die sich am SEPA-Lastschriftverfah-
ren beteiligen, veranlasst die Stadtkasse die Abbuchungder 
fälligen Steuern vom angegebenen Bankkonto.

Einladung zur Versteigerung von Fundsachen
Am Dienstag, 8. April 2025, fi ndet ab 14.00 Uhr eine Ver-
steigerung von Fundsachen, die bei der Stadt Backnang abge-
geben wurden, im Foyer des Verwaltungsgebäudes des 
Rechts- und Ordnungsamtes, Im Biegel 13, Eingang B, 71522 
Backnang, statt. 

Bereits ab 13.30 Uhr können die Exponate besichtigt werden. 

Kostenpfl ichtige Parkmöglichkeiten bestehen in der Tiefgara-
ge im Biegel, auf der Bleichwiese sowie in den nahegelegenen 
Parkhäusern. Nahe dem Verwaltungsgebäude befi nden sich zu-
dem Bushaltestellen.

Bei der Versteigerung angeboten werden z.B. Fahrräder, Ta-
schen, Rucksäcke, Schmuck, Bekleidung, Werkzeug und Spiel-
zeug.

AMTLICHES
Die Empfangsberechtigten (Verlierer oder Finder) der Fundsa-
chen, die vor dem 30. September 2024 abgegeben wurden, 
werden gebeten, innerhalb von sechs Wochen ihre Rechte an 
der Fundsache beim Rechts- und Ordnungsamt, Bürgeramt, Im 
Biegel 13, 71522 Backnang, anzumelden.

Bürgermeisteramt

Sitzung des Ortschaftsrates Maubach
Dienstag, 25. Februar 2025; 18.30 Uhr
Rathaus Maubach – Versammlungsraum

TAGESORDNUNG:
I.  Öffentlich
1. Bürgerfragerunde 
  
2. Bauangelegenheiten 
  
3. Verschiedenes 
  
4. Bekanntgaben 
  
5. Anfragen 

Wolfgang Rall
Ortsvorsteher

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Frau Ute Herta Rosemarie Rittgerodt-Kreiter, geb. Rittgerodt, 
zum 70. Geburtstag am 21. Februar 2025
Frau Gisela Kemmler, geb. Seiffer, zum 75. Geburtstag 
am 25. Februar 2025

Zum Hochzeitsjubiläum gratulieren wir herzlichen und 
wünschen weiterhin gute gemeinsame Jahre!

In Maubach:
Mu erref Çali kan und Hicabi Çali kan zur Diamantenen 
Hochzeit am 20. Februar 2025.

Sitzungstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:
Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Waldrems

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pfl egedienst@paulinenpfl ege.de
Homepage: www.pfl egedienst.paulinenpfl ege.de

Ambulanter Pfl egedienst „Pauline pfl egt“ von der 
Paulinenpfl ege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pfl egedienst speziell für Menschen mit 
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungspfl ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags 
 und im Haushalt
• Familienpfl ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 23. Februar 2025
2. Sonntag vor der Passionszeit

„Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
so verstockt eure Herzen nicht.“

Hebräer 3,15

Donnerstag, 20. Februar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
14.30 Uhr Seniorennachmittag, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Einblick in die Notfallseelsorge“ mit Dia-

kon Carsten Wriedt
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. – 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Wald-

rems-Heiningen

Freitag, 21. Februar 2025   
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. – 7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems-Hei-

ningen

Sonntag, 23. Februar 2025
10.15 Uhr Familienkirche in der Auferstehungskirche Wald-

rems-Heiningen (Pfarrerin Renard)  
Der Gottesdienst wird musikalisch von der Band der Familien-
kirche begleitet.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

AUS DEN KIRCHEN

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 20. Februar 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
11.00 Uhr Gottesdienst Pfl egestift Waldrems, Pfl egestift  

Waldrems
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Sonntag, 23. Februar 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier , Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag, 25. Februar 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Seniorenfasching
Am 27. Februar 2025 um 14.30 Uhr feiern die Senioren am 
„schmotzige Donnerschtag“ ihren Fasching im Gemeindehaus 
Christkönig. Mit dabei sein wird der Backnanger Karnevalsclub 
mit seiner Kinder- und Jugendarbeit. Anschließend musiziert 
Elfriede Kühner (Akkordeon) und lädt zum Mitsingen ein. Na-
türlich dürfen sich alle gern bis zur Unkenntlichkeit verklei-
den.
Und wer noch ein fröhliches Gedicht, einen lustigen Text oder 
ein fröhliches Lied auf den Lippen hat: Nur Mut, die „Bütt“ 
wartet auf Sie!
Carsten Wriedt

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Montag, 24. Februar 2025
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. – 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 25. Februar 2025
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 26. Februar 2025
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19.30 Uhr Bibelabend, GH Waldrems-Heiningen (siehe unten)
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Bibelabende 2025 mit Prälat Ralf Albrecht
Von Mittwoch, den 26. bis Freitag, den 28 Februar 2025 fi nden 
wieder Bibelabende in der Kirchengemeinde WaHeMa statt: An 
den drei Abenden werden die Psalmen im Mittelpunkt stehen. 
Beginn ist immer um 19.30 Uhr in der Auferstehungskirche 
Waldrems-Heiningen (Neckarstr. 88). 
Als Referent konnte der Heilbronner Prälat Ralf Albrecht ge-
wonnen werden.

Unter dem Gesamtthema „Psalmen – so geht Beten!“ wird er in 
dieses besondere Buch innerhalb der Bibel einführen und drei 
Psalmen näher betrachten: Mit Psalm 1, Psalm 23 und Psalm 
150 legt er den ersten, den letzten und den beliebtesten Psalm 
der Bibel aus.

Die Abende nehmen daher nicht nur die Auslegung und Erklä-
rung in den Blick. Sie möchten auch einladen und anleiten, 
wieder selbst Erfahrungen mit dem Beten zu machen.

Foto: Gottfried Stoppel

Ralf Albrecht, Jahrgang 1964, ist seit 2020 Prälat in Heilbronn. 
Als Regionalbischof ist er für 14 Dekanate und über 350 Kir-
chengemeinden zuständig, darunter auch das Dekanat Back-
nang. Albrecht war 11 Jahre Vorsitzender der Christusbewe-
gung „Lebendige Gemeinde“ in Württemberg. 

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
9. März 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
13. April 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche   
  Waldrems-Heiningen
4. Mai 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
8. Juni 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12.00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 
aufgrund interner Redaktionsabläufe wurde in der letzten Aus-
gabe des Mitteilungsblatts versehentlich ein veralteter Kurs-
plan abgedruckt. 

Wir bitten Sie, dies zu entschuldigen und verweisen auf den 
nachfolgenden aktuellen Kursplan:

Sport bei den Landfrauen in Heiningen
DIENSTAG
Hatha Yoga 18.00 – 19.15 Uhr 

10x75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
von 4. Februar bis 
15. April 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne). Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir 
zusammen was essen und trinken.

Noch Fragen?

Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe
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Langsam rückt der Frühling näher. Wir werden die Zeit ein biss-
chen verkürzen und gestalten bunte Blumenkränze für die ers-
ten Frühlingsgefühle in der Wohnung.    

Nach getaner Arbeit lassen wir es uns auch kulinarisch gutge-
hen... :-)

Termin  Samstag, 15. März 2025
Beginn  10.00 – ca. 12.00 Uhr 
Treffpunkt Rathaus Heiningen, Tübinger Str. 28

Die Eckdaten
• Mindestalter:   Kids ab 7 Jahren 
• Anmeldung bis Sonntag, 2. März 2025

über QR-Code oder Link:  
http://o-g-v.de/Anmeldung-Kids

• Kosten: 5,- Euro für OGV-Mitglieder,
7,- Euro für Nicht-Mitglieder  

Bei Rückfragen wenden Sie sich 
gerne an Maike.Woerner@o-g-v.de

Seid ihr dabei? 

Linientanz 
für alle

18.30 – 19.30 Uhr
10x60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nichtmit-
glieder  
ab 18. Februar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG
Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 – 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich"

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 – 18.30 Uhr
10x60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 60,- Euro
ab 9. Januar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff fi ndet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Wir basteln einen Ringkranz und holen den Frühling ins 
Haus!
OGV Kinderprogramm mit dem Schlauen Fuchs

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Kinderkonzert des Städtischen Blasorchesters Backnang
Städtisches Blasorchester spielt Highlights aus „Die Eiskö-
nigin“
Am Sonntag, den 23. März 2025, um 11.00 Uhr lädt das Städtische 
Blasorchester zum Kinderkonzert in den Walter-Baumgärtner-Saal 
des Backnanger Bürgerhauses, Bahnhofstraße 7, ein. Gemeinsam 
mit den Kindern tauchen die Musikerinnen und Musiker unter der 
Leitung von Christian Wolf in die Eiswelt von Anna und Elsa ein. 
Sie erleben, wie die Musik die bekannten Szenen aus dem belieb-
ten Disney-Musical „Die Eiskönigin“ zum Leben erwecken und 
lernen die Instrumente des Blasorchesters kennen. 

Im Anschluss an das Konzert besteht die Möglichkeit, die zu-
vor gehörten Instrumente selbst auszuprobieren. 

Kinder, die dem Motto entsprechend verkleidet kommen, er-
halten vom Förderverein des Städtischen Blasorchesters eine 
Überraschung. 

Einlass ist ab 10.30 Uhr. Der Eintritt zum Konzert ist frei, um 
Spenden an den Förderverein des Städtischen Blasorchesters 
Backnang wird gebeten.  

Ausstellung Künstlergruppe „maximal“ in der Galerie der 
Stadt Backnang
Zur Eröffnung der Ausstellung mit der Künstlergruppe „maxi-
mal“ am Freitag, den 28. Februar 2025, um 20.00 Uhr in der 
Galerie der Stadt Backnang, Petrus-Jacobi-Weg 1, sind alle In-
teressierten herzlich eingeladen. Stefan Setzer, Erster Bürger-
meister der Stadt Backnang, wird ein Grußwort sprechen. Ga-
lerieleiter Martin Schick führt danach in die Ausstellung ein. 
Das Haus ist am Eröffnungstag ab 19.00 Uhr geöffnet. Die 
Ausstellung läuft bis zum 11. Mai 2025. 

Isa Dahl, bloom, 2024, Öl auf Holz, 180 cm.  Foto: Isa Dahl

WISSENSWERTES

Backnanger BürgerhausTrimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de
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Musikalische Unterhaltung im Café Senior-ita
Am Sonntag, den 30. März 2025, sind die Musikerinnen Heidi 
Obertreis und Jutta Fauser im Café Senior-ita. Die Schwestern tre-
ten als „Die Töchter des Hauses“ mit verschiedenen Instrumenten 
auf. Ihr Repertoire umfasst eine Mischung bekannter Melodien aus 
Folk, Klezmer, Musette, Tango und Klassik. Mit heiterer und be-
schwingter „Musik für die Seele“ begeistern sie ihr Publikum.

Der Eintritt ist frei. Ein Fahrdienst wird angeboten. Zur Veran-
staltung und für den Fahrdienst ist eine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Bie-
gel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319.

Senioren basteln
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Freitag, den 
14. März 2025, um 9.30 Uhr zum kreativen Basteln im Senio-
rentreff, Im Biegel 13, ein. Hier werden unter der Anleitung 
von Godefrida Richter kleine Geschenkverpackungen herge-
stellt. Die Teilnehmenden sollten Schere, Bastelunterlage, Pa-
pierkleber, Bleistift, Radiergummi, Lineal und eventuell einen 
Cutter mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Es werden an-
fallende Materialkosten vor Ort abgerechnet. 

Eine Anmeldung ist vorab persönlich im Seniorenbüro oder un-
ter der Telefonnummer 07191 894-319 erforderlich.
Quiznachmittag für Senioren
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang und der Backnanger Se-
niorentreff 60 plus laden am Montag, den 17. März 2025, um 
14.00 Uhr zu einem unterhaltsamen Quiznachmittag in den 
Seniorentreff ein. Der Rätselmeister Michael Balzer stellt Fra-
gen zu verschiedenen Themenbereichen, und es werden Lö-
sungsmöglichkeiten vorgegeben. Am Ende haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, ihre Ergebnisse 
selbst zu überprüfen. 

Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im 
Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 möglich.

Saatgut leihen – Vielfalt ernten: Die Saatgutbibliothek der 
Stadtbücherei Backnang startet in die zweite Saison
Nach dem erfolgreichen Start im vergangenen Jahr geht die 
Saatgutbibliothek der Stadtbücherei Backnang in die zweite 
Runde. Ab Samstag, 15. Februar 2025, können Interessierte 
wieder kostenlos Samen für Tomaten, Salat, Erbsen und weite-
re Gemüsearten ausleihen. Die Bücherei bietet eine Auswahl 
an alten, samenfesten Sorten von fünf verschiedenen Gemü-
searten an. Diese Samen können zu Hause ausgesät und zu 
Pfl anzen herangezogen werden. Neben der Ernte für den eige-
nen Gebrauch ist es erwünscht, einen Teil des Saatguts zurück-
zugewinnen und an die Stadtbücherei zurückzugeben. 

Das Angebot richtet sich an alle Gartenliebhaber, die aktiv zur 
Erhaltung der Sortenvielfalt unserer Kulturpfl anzen beitragen 
möchten. Im Gegensatz zu Wildpfl anzen sind Kulturpfl anzen, 
wie die in der Saatgutbibliothek verfügbaren Gemüsearten, 
auf menschliche Pfl ege angewiesen, um zu überleben. Zwar 
werden viele Saatgutsorten in Genbanken als Notreserve auf-

Seniorenbüro Backnang

Stadtbücherei 
Backnang

Isa Dahl, Thomas Heger, Rolf Kilian, Bernd Mattiebe, Rainer 
Schall, Daniel Wagenblast und Bernhard Walz sind die Stutt-
garter Künstlergruppe „maximal“. Sie gründete sich bereits in 
den 1990er-Jahren im Umfeld der Stuttgarter Kunstakademie, 
an der alle Mitglieder der Gruppe studierten. 

Nach einer über zehnjährigen Pause, in der Isa Dahl und ihre 
Kollegen künstlerisch ihre eigenen Wege gegangen sind, haben 
sie sich erneut zusammengefunden und sind wieder als Künst-
lergruppe aktiv geworden. In der Ausstellung werden die Stär-
ken der einzelnen malerischen und bildhauerischen Positionen 
ihrer Mitglieder sichtbar. Der Schwerpunkt liegt bei den meisten 
in der Malerei, aber auch Skulpturen, wie bei Daniel Wagenblast, 
installative Malerei, wie etwa von Rolf Kilian, und Zeichnungen, 
wie diejenigen von Rainer Schall, werden zu sehen sein. Darüber 
hinaus präsentiert die Gruppe eine gemeinsam vor Ort erarbei-
tete, raumbezogene Installation, die sich vom gotischen Chor 
der Galerie ausgehend durch das Gebäude zieht.

Bernd Mattiebe, Welle-Teilchen-Dualismus, 9 Teile, 2022, Acryl 
auf Leinwand, gesamt 145 x 270 cm.  Foto: Bernd Mattiebe

Daniel Wagenblast, Hoffnung, 2025, Relief, Holz bemalt, 50 x 30 cm. 
Foto: Daniel Wagenblast

Begleitprogramm
Führungen „Zwischen Markt und Mittagessen“ 
Jeden zweiten und vierten Samstag im Monat, jeweils um 
12.00 Uhr, fi ndet eine öffentliche Führung durch die Ausstel-
lung statt. Der Eintritt ist frei; eine kleine Spende ist willkom-
men. Dauer ca. 45 Minuten.

Museumspädagogik
Samstag, 15. März 2025, 10.00 bis 13.00 Uhr, „Farbklänge“, 
Malerei-Workshop für Kinder von 6 bis 11 Jahren, mit kurzem 
Gesprächsrundgang durch die Ausstellung und anschließen-
dem Selbermachen, mit Barbara Kastin (maximal 10 Teilneh-
mer), Kosten 12,- Euro inklusive Material, Anmeldung bis 
7. März 2025 per E-Mail an galerie-der-stadt@backnang.de. 

Samstag, 5. April 2025, 10.00 bis 13.00 Uhr, „Farbe und Raum“, 
Kunstworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren, mit Gesprächs-
rundgang durch die Ausstellung und anschließendem Selberma-
chen, mit Barbara Kastin (maximal 10 Teilnehmer), Kosten 
12,- Euro inklusive Material, Anmeldung bis 28. März 2025 per 
E-Mail an galerie-der-stadt@backnang.de.  
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Excel Grundkurs - kompakt - (25F50140)
2 mal ab Do., 13. März 2025 9.00 - 16.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Grammatik Workshop A2/B1 (25F40496)
8 mal ab Fr., 14. März 2025 18.15 - 19.45 Uh 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Konversationskurs Deutsch A2/B1 (25F40498)
8 mal ab Fr., 14. März 2025 16.30 - 18.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Arabisch für Reise und Alltag (25F41913)
8 mal ab Fr., 14. März 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 7

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

TSV-Turnerinnen über-
zeugen bei den Gaumeis-
terschaften Einzel in 
Schorndorf und sichern 
sich sechs Tickets fürs 
Bezirksfi nale
Am Wochenende des 8. / 9. 
Februars starteten die Tur-
nerinnen des TSV Lippolds-
weiler bei den Gaumeister-
schaften Einzel des 
Turngaus Rems-Murr in 
Schorndorf. Mit starken 
Leistungen sicherten sie sich sechs Qualifi kationstickets für 
das Bezirksfi nale.

Von links nach rechts: Franka Wenzel, Jasmin Heller, Linda Kla-
ner, Nikol Ovardova, Jolina Lange, Paula Schock, Naemi Hinderer, 
Maren Thaler, Leonie Gottweiß

In der höchsten Kür-Klasse nach Code de Pointage gingen am 
Samstag, den 8. Februar Leonie Gottweiß, Jasmin Heller, Linda 
Klaner und Jolina Lange an den Start. Für die erst 13-jährige 
Jolina Lange war das der erste Wettkampf in dieser anspruchs-
vollen Klasse.  

Begonnen wurde am Stufenbarren. Hier erturnte sich Leonie 
Gottweiß mit starken 9,35 Punkten die höchste Tageswertung, 
gefolgt von Linda Klaner mit 9,30 Punkten. An ihrem Parade-

Aus den Nachbargemeinden

bewahrt, doch erst der regelmäßige Anbau hält eine Sorte le-
bendig und fördert ihre Anpassungsfähigkeit an verschiedene 
Standorte und den Klimawandel. 

Samenfeste Sorten passen sich besser an ihre Umgebung an und 
benötigen im Gegensatz zu Hybrid-Sorten, die in der industriel-
len Landwirtschaft verwendet werden, keine Agrarchemie. 

Durch die Ausleihe und Aussaat der alten, samenfesten Gemü-
sesorten wird somit aktiv zum Erhalt dieser zukunftsfähigen 
Sorten beigetragen. Wer einen gültigen Bibliotheksausweis 
der Stadtbücherei besitzt, kann das Saatgut kostenlos auslei-
hen. Für alle anderen fällt eine geringe Gebühr von 3 Euro an. 
Pro Person können bis zu fünf Samentütchen ausgeliehen wer-
den. Interessierte haben die Möglichkeit, sich im Online-Kata-
log der Stadtbücherei unter der Mediengruppe „Saatgutbiblio-
thek“ auf der Homepage backnang.de/stadtbuecherei eine 
passende Sorte auszusuchen oder sich vor Ort im Sortiment 
umzuschauen. Zusätzlich können sich Ausleihende für einen 
Newsletter anmelden, der wertvolle Informationen und Tipps 
zur Aufzucht und Pfl ege der Pfl anzen bietet. So wird auch Gar-
tenneulingen der Einstieg erleichtert. Unterstützt wird dieses 
Projekt vom Verein zur Erhaltung der Nutzpfl anzenvielfalt e.V. 
(VEN) und „Backnang blüht auf“. 

Die Stadtbücherei Backnang ist dienstags und donnerstags 
von 14.00 bis 18.00 Uhr, mittwochs von 9.00 bis 18.00 Uhr und 
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen zum Projekt fi nden sich unter www.saat-
gutleihen.de sowie in der Stadtbücherei, telefonisch unter 07191 
894-498 oder per E-Mail an stadtbuecherei@backnang.de.

PEKiP Prager-Eltern-Kind-Programm  
Geburtstermin: Nov. - Mitte Dez. 2024 (25F81002)
14 mal ab Di., 11. März 2025 9.00 - 10.15 Uhr 
Gemeindehalle Vereinsraum , Großaspach

PEKiP Prager-Eltern-Kind-Programm  
Geburtstermin Mitte Mai - Ende Juli 2024 (25F81004)
6 mal ab Di., 11. März 2025 10.45 - 12.00 Uhr 
Gemeindehalle Vereinsraum , Großaspach

Die Geschichte der Astronomie (25F10902)
Mi., 12. März 2025 18.30 - 20.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Polnisch A1.3 geringe Vorkenntnisse (25F41711)
10 mal ab Mi., 12. März 2025 18.30 - 20.00 Uhr 
Max Born Gymnasium

Japanisch A1- geringe Vorkenntnisse (25F43050)
10 mal ab Mi., 12. März 2025 19.40 - 21.10 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Computer-Grundkurs - Kleingruppe (25F50103)
5 mal ab Mi., 12. März 2025 14.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Finanzbuchführung 1 - Kleingruppe (25F50501)
13 mal ab Mi., 12. März 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11
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falls saubere Übungen. Zoey Jungbluth belegte einen sehr guten 
10. Platz, gefolgt von Lotta Duttenstädter auf Platz 11. Klara 
Pfi zenmaier erturnte sich Platz 17 und Neyla Eisele Platz 21.

TSV-Turnerinnen sichern sich sechs Tickets fürs Bezirksfi nale
In der E-Jugend (Jahrgänge 2016 / 2017) mit einer Höchst-
punktzahl von 15,00 Punkten, wurde es ebenfalls spannend. 
Marie Bunz startete im Jahrgang 2017. In einem hochkarätigen 
Teilnehmerfeld belegte sie am Ende Platz 19. Der Jahrgang 2016 
stellte mit 32 Teilnehmerinnen das größte Feld. Am Boden 
glänzte Lea Cekaj und erzielte mit 14,00 Punkten die höchste 
Wertung an diesem Gerät, gefolgt von Lou-Ann Weiler mit 13,90 
Punkten. Amena Abdelkhalek überzeugte am Balken und er-
reichte mit 13,00 Punkten die zweithöchste Tageswertung. Am 
Ende durfte sich Amena Abdelkhalek über die Bronzemedaille 
und somit über ein Ticket für das Bezirksfi nale freuen. Für ihre 
starke Leistung wurde Lou-Ann Weiler mit Platz 6 belohnt. Auch 
sie sicherte sich ein Bezirksfi nalticket. Auch Lea Cekaj (Platz 
11), Helena Bäßler (Platz 12), Arina Windergoller (Platz 15) und 
Felicia Sailer (Platz 22) zeigten tolle Leistungen.

In der D-Jugend (Jahrgang 2015) präsentierten die Turnerin-
nen erstmals neue Übungen mit einer Höchstpunktzahl von 
16,00 Punkten. Es qualifi zierten sich gleich drei Turnerinnen 
fürs Bezirksfi nale – und zwei von ihnen erkämpften sich einen 
Podestplatz. Emilia Bischoff dominierte den Wettkampf und 
setzte mit unglaublichen 15,60 Punkten am Reck und 15,00 
Punkten am Boden gleich zwei Tageshöchstwerte. Mit dieser 
beeindruckenden Leistung sicherte sie sich souverän die Gold-
medaille. Auch Emely Kleibel überzeugte mit einer starken Bo-
denübung, die mit 14,95 Punkten als zweitbeste Wertung an 
diesem Gerät belohnt wurde. Sie belegte einen großartigen 
dritten Platz und durfte sich über die Bronzemedaille freuen. 
Lara Baumann komplettierte das erfolgreiche Trio und qualifi -
zierte sich nach einem sehr guten Wettkampf mit Rang 6 eben-
falls für die nächste Runde. Auch Luisa Bischoff zeigte einen 
gelungenen Wettkampf, verpasste jedoch knapp die Qualifi ka-
tion und belegte Platz 9.

Im Jahrgang 2014 ging Dana Khayal für den TSV an den Start. 
Sie turnte einen guten Wettkampf, konnte sich in einem sehr 
starken Teilnehmerfeld jedoch nicht für die nächste Runde 
qualifi zieren und belegte Platz 14.

Am Nachmittag betrat Melia Strohmaier in der C-Jugend (Jahr-
gang 2014) die Wettkampffl äche. Leider musste sie am Balken 
einen Sturz hinnehmen, wodurch es ihr nicht möglich war, ihre 
Übung vollständig zu Ende zu turnen. Trotz dieses Rückschlags 
kämpfte sie weiter und belegte am Ende Rang 13.

Mit insgesamt sechs Qualifi kationen fürs Bezirksfi nale, drei 
Podestplätzen und zahlreichen starken Einzelleistungen kön-

gerät, dem Schwebebalken, erzielte Jolina Lange mit stolzen 
11,90 Punkten die zweitbeste Wertung des Tages. Auch Linda 
Klaner beeindruckte mit 11,70 Punkten und sicherte sich die 
drittbeste Tageswertung. Mit 12,00 Punkten sorgte Linda Kla-
ner am Boden für ein weiteres Highlight und erreichte damit 
die drittbeste Wertung an diesem Gerät. Am Sprung überzeug-
ten alle TSV-Turnerinnen mit sauberen Sprüngen. Jasmin Hel-
ler erhielt hier für ihren guten Sprung 10,20 Punkte. 

Nach einem starken Wettkampf belegte Linda Klaner einen 
stolzen 3. Platz, gefolgt von Jolina Lange auf dem 5. Platz und 
Leonie Gottweiß auf Platz 6. Jasmin Heller belegte in einem 
starken Teilnehmerfeld den 10. Platz.

In der zweithöchsten Klasse, der LK1, begannen Naemi Hinde-
rer, Nikol Ovardova, Paula Schock, Maren Thaler und Franka Wen-
zel mit schönen Übungen am Boden. Nikol Ovardova zeigte eine 
ausdrucksstarke Übung und sicherte sich tolle 11,80 Punkte. Am 
Sprung erturnte sich Maren Thaler mit stolzen 12,30 Punkten 
die Tageshöchstwertung. Auch Naemi Hinderer (11,50 Punkte) 
und Paula Schock (11,20 Punkte) zeigten saubere Sprünge. Am 
Stufenbarren mussten die Turnerinnen aus Lippoldsweiler kleine 
Unsicherheiten in Kauf nehmen. Am letzten Gerät, dem Schwe-
bebalken, überzeugte Franka Wenzel mit starken 11,50 Punkten 
(dritthöchste Tageswertung). In der Gesamtwertung belegte Ni-
kol Ovardova einen sehr guten 6. Platz. Franka Wenzel erturnte 
sich Platz 9, gefolgt von Maren Thaler auf Platz 10, Naemi Hin-
derer auf Platz 11 und Paula Schock auf dem 12. Platz. 

Linda Klaner erturnt sich einen starken 3. Platz in der höchsten 
Kür-Klasse

Am Sonntag, den 9. Februar, kämpften die Turnerinnen des TSV 
Lippoldsweiler in der F- bis C-Jugend um die begehrten Plätze 
für das Bezirksfi nale – nur die besten sechs jeder Altersklasse 
erhielten ein Ticket. 

Für die jüngsten Turnerinnen in der F-Jugend (Jahrgang 2018) 
war es ein ganz besonderes Erlebnis. Lotta Duttenstädter, Neyla 
Eisele, Johanna Gölz, Zoey Jungbluth und Klara Pfi zenmaier tra-
ten zu ihrem allerersten Wettkampf an. In dieser Altersklasse lag 
die Höchstpunktzahl pro Gerät bei 14,00 Punkten. Am Reck er-
turnte Zoey Jungbluth mit stolzen 13,20 Punkten die zweitbeste 
Wertung des Tages. Johanna Gölz erturnte sich bei ihrem Wett-
kampfdebüt direkt die zweitbeste Wertung am Sprung und si-
cherte sich mit einem beeindruckenden 4. Platz schließlich ein 
Ticket für das Bezirksfi nale. Ihre Teamkolleginnen zeigten eben-
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Mit Traktor und Anhänger rückwärtsfahren für Frauen
Traktor Übungstag für Bäuerinnen und Betriebshelferinnen
Wer kennt das nicht: Es ist Sommer, Hochsaison in der Land-
wirtschaft, es pressiert, da wird jede Hand gebraucht. 

Da heißt es auch für die Frauen: rauf auf den Schlepper und 
fahren, im Zweifelsfall auch ohne große Fahrpraxis. Viel Zeit 
und Geduld für Erklärungen gibt es in diesen Situationen nicht.

Um es dazu erst gar nicht so weit kommen zu lassen, bietet das 
Evang. Bauernwerk am Mittwoch, den 19. März 2025 einen 
praktischen Traktor Übungs- und Auffrischungstag für Bäue-
rinnen und Betriebshelferinnen auf dem Übungsplatz beim 
Gasthof Krone in 74427 Fichtenberg an. Der Kurs beinhaltet: 
Schleppertechnik für Anfänger, rückwärtsfahren mit und ohne 
Anhänger (ein- und zweiachsig), Anhänger ankuppeln, Maschi-
nen anhängen und anheben, Quaderballen stapeln, usw. ge-
paart mit differenzierter und geduldiger Anleitung ohne Druck. 
Kosten 110,- Euro (Kursgebühr inkl. Verpfl egung). 
Information und Anmeldung: Evang. Bauernwerk, Veronika 
Grossenbacher, Tel.: 07942 / 107-12, v.grossenbacher@hohe-
buch.de, www.hohebuch.de

Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 8./9. März 2025 fi ndet in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauernwerks das 
jährlich stattfi ndende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung 
richtet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende 
Erben, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars ste-
hen umfassende Informationen und der Austausch mit Berufs-
kollegen, die vor denselben Entscheidungen stehen. Zusammen 
mit Fachreferenten werden an diesem Wochenende Antworten 
auf alle Fragen der Hofübergabe und der Hofüber-nahme gege-
ben, die die Teilnehmer mitbringen. Die Leitung haben Veronika 
Grossenbacher und Katrin Schabel. Als Referenten wirken mit: 
Steuerberater Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernver-
band Schwäbisch Hall – Hohenlohe – Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-12, Fax: -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.backnang.de

nen die Turnerinnen aus Lippoldsweiler stolz auf sich sein. Für 
Johanna Gölz (mit Trainerin Katharina Ohl), Amena Abdelkha-
lek und Lou-Ann Weiler (mit Trainerin Jacqueline Alvensleben) 
sowie Emilia Bischoff, Emely Kleibel und Lara Baumann (mit 
Trainerin Jenny Weinmann) geht es nun am 10. Mai zum Be-
zirksfi nale nach Heidenheim.
 Bilder und Text: TSV Lippoldsweiler 

Stuttgart-Hauptbahnhof > 
Waiblingen: Haltausfälle 
und Ersatzverkehr mit 
Bussen auf den Linien S2 
und S3
In der Nacht 28. Februar/
1. März, 21.00 Uhr bis 
5.00 Uhr, fi nden Instand-
haltungsarbeiten zwischen 
S-Hauptbahnhof und Schorndorf statt.
• S2 Richtung Schorndorf sowie S3 Richtung Backnang hal-

ten nicht in Bad Cannstatt, Nürnberger Straße, Sommer-
rain und Fellbach.

• Zwischen Stuttgart Hauptbahnhof (Arnulf-Klett-Platz) und 
Waiblingen verkehrt ein Ersatzverkehr mit Bussen (S2E) 
ohne Halt in Sommerrain.

• Zwischen Nürnberger Straße und Sommerrain fährt ein zu-
sätzlicher Ersatzverkehr mit Kleinbussen (S3E).

• Bitte beachten Sie die längeren Fahrzeiten der Busse und 
wählen Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

• Die S2 mit planmäßiger Abfahrt in Schorndorf um 0.48 Uhr 
verkehrt bereits um 0.46 Uhr.

Bad Cannstatt > Waiblingen: Haltausfälle und Ersatzver-
kehr mit Bussen auf den Linien S2 und S3
In der Nacht 5./6. März 2025, 0.00 bis 1.30 Uhr, fi nden zwischen 
Bad Cannstatt und Waiblingen Instandhaltungsarbeiten statt.
• S2 und S3 halten in Richtung Schorndorf bzw. Backnang 

nicht in Nürnberger Straße, Sommerrain und Fellbach.
• Zwischen Bad Cannstatt (Wilhelmsplatz) und Waiblingen 

fährt ein Ersatzverkehr mit Bussen (S2E).
• Bitte beachten Sie die längeren Fahrtzeiten der Busse und 

wählen Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

Bitte beachten Sie, dass es von 11. Februar bis 21. März 2025 
aufgrund von Bauarbeiten zu weiteren Fahrplanabweichungen 
und Einschränkungen im S-Bahn-Netz kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Rei-
seauskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.

Weitere Informationen fi nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Verschiedenes

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Mitteilungsblatt@backnang.de
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Das Handwerk gestaltet die Zukunft der Region
Vor allem die Energie- und Wärmewende sei nur mit dem Hand-
werk zu stemmen, betont Rainer Reichhold vor der versammel-
ten Presse. Beispielsweise wolle die Stadt Stuttgart in zehn 
Jahren emissionsfrei sein. Reichhold ist überzeugt: „Dieses 
Ziel ist nur zu erreichen, wenn wir verstärkt auf die Gebäudes-
anierung und auf individuelle, dezentrale Lösungen mit ener-
gieeffi zienten Heizsystemen wie zum Beispiel Wärmepumpen 
oder Solarthermie setzen, statt auf den Ausbau der Wärmenet-
ze zu warten.“ Dazu brauche es auf allen politischen Ebenen 
von Bund, über Land bis zur Kommune Planungssicherheit. 
„Wir brauchen dringend Klarheit, welche Gebiete nicht an Nah- 
oder Fernwärmenetze angeschlossen werden, ansonsten hal-
ten sich die Bürgerinnen und Bürger mit Investitionsentschei-
dungen zurück“, fordert der Handwerkspräsident. Das 
Handwerk stehe als Partner der Wärmewende parat, um zusam-
men mit den Kunden die besten Lösungen zu entwickeln.

Den Einsatz des Handwerks in der Klimakrise sehe man auch im 
stetigen Anstieg der Klima- und Energiegewerke: Zum Stichtag 
31.12.2024 verzeichneten bei den meisterpfl ichtigen Betrie-
ben den höchsten Zuwachs die Elektrotechniker mit einem Plus 
von 32 Betrieben, gefolgt von den Zweiradmechanikern (+9 
Betriebe) und den Installateur und Heizungsbauern (+8 Be-
triebe). Insgesamt sank der Bestand der meisterpfl ichtigen 
Betriebe jedoch um 262 auf 20.224 Mitgliedsbetriebe. Der Be-
stand der zulassungsfreien Betriebe stieg dagegen auf 8.784 
und weist damit einen Zuwachs von 777 Betrieben aus. Bei den 
handwerksähnlichen Gewerken sind 3.595 Betriebe eingetra-
gen. Das Plus liegt bei 44 Anmeldungen. Bemerkenswerte Zu-
wächse gab es 2024 noch im Bereich des Gebäudereiniger-
Handwerks, der Kosmetiker sowie dem Bodenleger-Handwerk.

Klimaberufe weiterhin gefragt
Mehr Jugendliche entscheiden sich für eine Ausbildung im 
Handwerk
Trotz rückläufi ger Schülerzahlen konnten die Handwerks-
betriebe der Region Stuttgart 2024 mehr Auszubildende 
gewinnen als im Vorjahr. „Wir sind auf einem guten Weg 
bergauf“, freut sich Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer Region Stuttgart bei der Jahres-
pressekonferenz am Dienstag in Stuttgart. Es bleibe aber 
auch noch viel zu tun.

2024 haben 4.063 Auszubildende eine Ausbildung im Hand-
werk in der Region Stuttgart begonnen, ein Plus von 49 Neu-
verträgen. „Dass trotz eines sinkenden Bewerbermarktes das 
Handwerk der Region Stuttgart wieder mehr Jugendliche für 
sich gewinnen konnte, ist eine besondere Leistung“, erklärt 
Kammerchef Peter Friedrich. Besonders erfreulich sei, dass 
auch die Anzahl der Ausbildungsbetriebe wieder gestiegen sei. 
„Die Handwerksbetriebe brauchen qualifi zierte Fachkräfte, die 
Ausbildung des eigenen Nachwuchses liegt in der DNA des 
Handwerks“, freut sich Friedrich. 

Die Mehrzahl der Azubis hätten weiterhin einen Haupt- oder 
Realschulabschluss. 2024 sei außerdem die Anzahl der Azubis 
mit einem im Ausland erworbenen Schulabschluss um 55 auf 
153 gestiegen. „Leider haben weniger Azubis mit Abitur oder 
Fachhochschulreife eine Ausbildung im Handwerk der Region 
begonnen“, so Peter Friedrich vor der Presse in Stuttgart und 
ergänzt: „Dafür beobachten wir, dass Studienabbrecher doch 
ihren Weg ins Handwerk fi nden. 

Es wäre schön, wenn wir ihnen diesen Umweg ersparen könn-
ten und sie auf direktem Weg in die handwerkliche Ausbildung 
kommen.“ 

Richtig vorsorgen in der bäuerlichen Familie
Gute Vorsorge ist in Landwirtsfamilien wichtiger denn je. Wel-
che Regelungen sollte man treffen für den Fall, dass man durch 
Krankheit, Unfall oder Alter die Fähigkeit verliert, ganz oder 
teilweise über das eigene Leben zu bestimmen? Welche Güter-
stände herrschen in der Landwirtschaft vor, welche vermö-
gensrechtlichen Konsequenzen hat dies für Ehepaare in der 
Landwirtschaft? Was sollte ich sinnvollerweise wie regeln, für 
den Fall, dass ich nicht mehr bin? Was sieht der Gesetzgeber 
vor? Dazu bietet das Evang. Bauernwerk am Donnerstag, 
13. März 2025, 9.30 - 16.30 Uhr, in der Ländlichen Heim-
volkshochschule Hohebuch in 74638 Waldenburg, einen Se-
minartag über Betreuungsrecht, General- und Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung, Erbrecht und Testament. Es 
spricht Notarin Margarete Hofmann. 

Informationen und Anmeldung beim Evangelischen Bauern-
werk, Veronika Grossenbacher 07942 / 107-74, Fax- 77, v.gros-
senbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de 

Standorttreue muss sich lohnen
Das Handwerk wird gebraucht
32.603 Betriebe – im Jahr 2024 kann sich die Handwerkskam-
mer Region Stuttgart über einen neuen Rekordbestand freuen. 
Warum das auch eine Herausforderung ist und was das Hand-
werk der Region braucht, ordnet Rainer Reichhold, Präsident 
der Handwerkskammer Region Stuttgart, bei der Jahrespresse-
konferenz am Dienstag in Stuttgart ein. 

„Wir freuen uns über den Zuwachs in der Handwerksfamilie der 
Region Stuttgart. Es zeigt, dass eine Existenzgründung im 
Handwerk weiterhin attraktiv ist“, so Reichhold. Doch sei nur 
die Anzahl der zulassungsfreien Betriebe gestiegen. Die meis-
terpfl ichtigen Betriebe verzeichnen wieder einen leichten 
Rückgang von 1,3 Prozent. „Da müssen wir etwas tun, denn in 
den meisterpfl ichtigen Betrieben wird der meiste Umsatz ge-
neriert und sie stellen die meisten Ausbildungs- und Arbeits-
plätze“, ergänzt der Handwerkspräsident. 

Man gehe zwar davon aus, dass sich der Trend verlangsame und 
einpendele, doch zeige sich in dem Rückgang auch die Meister-
lücke: Nicht genügend Meisterinnen und Meister kämen nach, 
um die Betriebsnachfolge anzutreten. „In den nächsten Jah-
ren suchen tausende Betriebe in der Region einen Nachfolger. 
Wir bündeln unsere Kräfte, um mehr junge Menschen auf dem 
Weg zum Meistertitel zu unterstützen und für die Selbststän-
digkeit zu begeistern und zu qualifi zieren“, sagt Reichhold. Es 
brauche gezielte Maßnahmen, um potenzielle Übernehmer zu 
identifi zieren, anzusprechen und ihnen Lust und Mut zum Un-
ternehmertum zu machen. 

Dazu müsse die Politik ihrerseits dafür sorgen, dass sich das 
Unternehmertum wieder lohne. Bürokratieabbau, Gründen und 
Übernehmen vereinfachen, steuerliche Förderung von Investi-
tionen und die Sicherung der Fachkräftebasis seien dabei die 
drängendsten Themen, so der Kammerpräsident. „Egal wie die 
Wirtschaftslage ist, das Handwerk bleibt in der Region verwur-
zelt. Damit die Betriebe aber weiter bestehen und sich entwi-
ckeln können, muss auch für sie der Wirtschaftsstandort wie-
der attraktiver werden.“
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Workshop und individuelle Beratung der Kontaktstelle 
Frau und Beruf in Waiblingen
Lösungsorientierter und kreativer Workshop zu Ihren Po-
tentialen am Dienstag, 20. Februar 2025 von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr mit anschließenden individuellen Beratungen 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr / Jetzt anmelden
Bei der Kontaktstelle Frau und Beruf erhalten Frauen, die sich 
berufl iche Veränderungen und Orientierung wünschen, eine lö-
sungsorientierte, kreative und individuelle Beratung. Darüber hi-
naus bietet die Kontaktstelle zielgruppenspezifi sche Workshops, 
Vorträge und Gruppencoachings an. Berufsanfängerinnen und 
Wiedereinsteigerinnen erhalten Unterstützung, wie der (Wieder-)
Einstieg ins Berufsleben gelingen kann – von Bewerbungstrai-
ning, Bewerbungsunterlagencheck bis hin zur Berufswegeplanung 
mit und ohne Teilzeit. Berufserfahrene Frauen erhalten außerdem 
Unterstützung, wenn es darum geht, berufl ich weiterzukommen 
oder einen neuen oder anderen Weg einzuschlagen. 

Damit interessierte Frauen aus dem Rems-Murr-Kreis direkten 
Zugang zu den Expertinnen der Kontaktstelle haben, beraten 
diese im Februar auch in Waiblingen. Die Teilnahme an dem 
Workshop oder der einstündigen Beratung ist kostenlos sowie 
vertraulich. 

Der Workshop „Entdecken Sie Ihre Potentiale“ fi ndet am 
Dienstag, 20. Februar 2025 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
KARO Waiblingen (Alten Postplatz 17 in Waiblingen) statt. 
Die individuellen Beratungen fi nden mittags von 13.00 bis 
16.00 Uhr statt. Welche Räume im KARO genutzt werden, ist 
im Gebäude am Beratungstag ersichtlich. 
Melden Sie sich bei Interesse bitte telefonisch (07141 910 44 
22) oder per E-Mail (info@frauundberuf-ludwigsburg.de) zu 
einer kostenfreien Beratungsstunde an. 

Hintergrund: 
Seit 2021 erhalten bei der Kontaktstelle Frau und Beruf in 
Ludwigsburg auch Frauen aus dem Rems-Murr-Kreis kompeten-
te Beratung. 

Auf politischer und wirtschaftlicher Ebene setzen sich die 
Kontaktstellen Frau und Beruf landesweit für die gleichbe-
rechtigte Teilhabe von Frauen im Erwerbsleben ein. Die Kon-
taktstelle wird im Rahmen des Landesprogramms „Kontakt-
stellen Frau und Beruf Baden-Württemberg“ gefördert vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. Träger sind 
die Stadt und der Landkreis Ludwigsburg mit fi nanzieller Un-
terstützung des Rems-Murr-Kreises - 25.000 Euro jährlich für 
zwei Jahre. Voraussetzung für den Beitrag aus dem Rems-Murr-
Kreis ist, dass die Angebote der Beratungsstelle auch spürbar 
bei den Frauen im Landkreis ankommen. 

Neues zum Gemeinsamer Antrag 2025
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Rems-Murr-Kreis in-
formiert Landwirtinnen und Landwirte zum Gemeinsamen An-
trag 2025. 

Folgende Veranstaltungen fi nden statt am: 
Dienstag, 25. Februar 2025 sowie am Donnerstag, 27. Februar 
2025 von 19.30 bis 21.00 Uhr (Achtung: Online-Veranstaltungen). 

Gleichwertigkeit von dualer Ausbildung und akademischer 
Bildung
Es brauche daher ein Umdenken, nicht nur bei den Schülerinnen 
und Schülern, sondern auch bei den Lehrkräften und Eltern. 
„Wer will, dass es das eigene Kind einmal besser haben wird, der 
sollte ihm zum Handwerk raten. Das Handwerk bietet vielfältige 
Karrieremöglichkeiten für jedes Talent, die Verdienstchancen 
sind gut, Handwerker sind gesucht, die Arbeit ist sinnstiftend 
und in keiner anderen Branche kann man so schnell sein eigener 
Chef werden“, betont der Kammerchef. „Wir werden daher nicht 
müde, eine ergebnisoffene Berufsorientierung an allen Schular-
ten zu fordern.“ Das neue Schulgesetz verpfl ichte zwar endlich 
Gymnasien, gleichermaßen für die berufl iche wie für die akade-
mische Ausbildung zu qualifi zieren, doch diese Verpfl ichtung 
müsse erstmal mit Leben gefüllt werden. Die Politik müsse au-
ßerdem die vollumfängliche Gleichwertigkeit der dualen Ausbil-
dung zur akademischen Ausbildung festschreiben. „Das ist 
schon seit Jahren eines unserer größten Anliegen und es bewegt 
sich nichts“, kritisiert Friedrich.

Die junge Generation suche vor allem nach einem Sinn in ihrer 
Arbeit. „Dafür ist das Handwerk prädestiniert: Jeden Tag se-
hen die Handwerkerinnen und Handwerker, was sie geschaffen 
haben. Sie können aktiv die Zukunft mitgestalten und die Mo-
dernisierung und Digitalisierung vorantreiben“, so Friedrich. 
Gefragt sind daher weiterhin die Klimaberufe. Die Anlagenme-
chaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik hat-
ten sechs Ausbildungsverträge mehr, die Mechatroniker/innen 
für Kältetechnik konnten ihre Zahlen um neun Auszubildende 
steigern und die Zimmerer/innen haben sogar 35 neue Azubis 
mehr als im Vorjahr. 

Recruiting im Ausland
Und trotzdem kann schon lange nicht mehr jede Ausbildungs-
stelle in der Region Stuttgart besetzt werden. „Wir gehen da-
von aus, dass jede vierte Lehrstelle unbesetzt bleibt, das 
heißt der hohe Fachkräftebedarf im Handwerk kann aktuell 
nicht gedeckt werden“, erklärt der Kammerchef. Die Hand-
werkskammer habe daher Projekte gestartet, die die Betriebe 
bei einer gezielten Anwerbung von Auszubildenden und Fach-
kräften im Ausland unterstützen. Im Herbst 2024 haben zehn 
indische Azubis in fünf Betrieben eine Ausbildung zum Flei-
scher bzw. Fleischereifachverkäufer begonnen. Für 2025 sollen 
60 weitere Azubis aus Indien eine Ausbildung im Handwerk der 
Region Stuttgart starten. „Wir unterstützen die Betriebe so-
wohl bei der Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber sowie 
den Einreiseformalitäten. Auch hier in Deutschland stehen un-
sere Mitarbeiterinnen den indischen Azubis und den Betrieben 
beratend zur Seite“, berichtet Peter Friedrich. 

Weitere Anwerbungen laufen aktuell in Kolumbien über das 
Projekt „FIT for German Climate Businesses“. In dem Zuge wer-
den auch die unterschiedlichen Einreisewege des novellierten 
Fachkräfteeinwanderungsgesetzes erprobt. Ein wichtiger Pra-
xis-Check, fi ndet der Kammerchef. „Wir spiegeln dann die Er-
fahrungen der Betriebe mit den zuständigen Gremien. Um-
ständliche Verfahren bei der Fachkräfteeinwanderung sind 
nicht nur für die ausländischen Fachkräfte, sondern auch für 
die Betriebe, die dringend qualifi zierte Mitarbeitende suche, 
nervenaufreibend.“

Die ausführliche Ausbildungsstatistik fi nden Sie unter www.
hwk-stuttgart.de/statistik.

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de
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amtlichen Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen 
das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) garantiert den Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer dabei einen automatischen und kostenfreien 
Versicherungsschutz.

„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch 
ihr Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie 
und unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie 
bei der Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesi-
chert sind“, betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. 

Lückenloser und umfassender Versicherungsschutz 
Der Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen 
Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbun-
den sind. Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die 
Schließung und Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der 
Stimmzettel sowie sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten 
wie das Aufräumen oder die mit der Amtsausführung verbun-
den Hin- und Rückwege – unabhängig davon, ob diese zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder mit Bus und Bahn zurückgelegt werden.

Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal ver-
sorgt: Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der 
Ersten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, 
ärztliche und zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit 
Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln. 

Schnelle Hilfe, einfache Meldung
Wenn etwas passiert, können Unfälle unkompliziert bei der Kom-
munalverwaltung oder direkt bei der UKBW gemeldet werden.

Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versi-
cherungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer fi nden Sie unter https://www.ukbw.de/arbeits-ge-
sundheitsschutz/unternehmer-und-beschaeftigte/wahl.

Verkehrsparcours für KIDS – Ein Erfolgsprojekt geht ins 
dritte Jahr
Das Interesse an dem landesweiten Verkehrserziehungs-
projekt ist ungebrochen
Die sichere Teilnahme am Straßenverkehr will gelernt sein. 
Und dieser Lernprozess soll so früh als möglich einsetzen. Da-
für haben die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) und die 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. im Frühjahr 
2023 den Verkehrsparcours für KIDS ins Leben gerufen. Das 
gemeinsame Angebot, das auch von der Wiedeking Stiftung 
Stuttgart unterstützt wird, ist binnen kurzer Zeit zu einem 
Erfolgsprojekt avanciert.

Das Kids-Projekt richtet sich an Kindergartenkinder ab 3 Jahren 
bis zum Vorschulalter. Angeleitet von ausgebildeten Moderieren-
den absolvieren die Kinder vor Ort einen Parcours auf Rutschau-
tos und lernen dabei mit Spaß und Bewegungsfreude die ersten 
wichtigen Verhaltensregeln im Straßenverkehr. Und das aus ver-
schiedenen Blickwinkeln in unterschiedlichen Verkehrssituatio-
nen: An der Ampel, am Fußgängerüberweg oder am Stoppschild. 

„Schon wenige Tage nach Projektstart verzeichneten wir über 
1.000 Anfragen von Kitas aus dem Land“, sagt Burkhard Metz-
ger, der Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
e.V. „Das hat sich fortgesetzt und das Interesse am Verkehrspar-
cours ist nach wie vor ungebrochen. Darauf haben wir reagiert 
und die Projektorganisation ausgebaut und optimiert. Mittler-
weile sind rund 200 ausgebildete Moderierende für das Projekt 
landesweit im Einsatz, die für den Transport des Parcours einge-

Anmeldung bitte bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter fol-
gender E-Mail: landwirtschaft@rems-murr-kreis.de

Außerdem fi ndet am Donnerstag, 6. März 2025 um 19.00 Uhr in 
Backnang, Heininger Weg 43, Berufsschulzentrum in der Aula 
ein weiterer Termin statt. Eine Anmeldung ist hierfür nicht 
erforderlich.

Sonntag, 23. Februar 2025
Essbare Wildpfl anzen im 
Winter
Auch wenn die Natur einen 
Winterschlaf hält, gedeihen 
in der kalten Jahreszeit 
noch genügend Wildpfl an-
zen. Oft sind es junge kleine 
Blätter, die auch unter der Schneedecke überleben. Am Weg-
rand um das Schloss Ebersberg wachsen viele leckere Wildkräu-
ter und Essbares von Bäumen, die in den täglichen Speiseplan 
eingebaut werden können. 

Auf dem Rundweg gibt es neben Wissenswertem zu den Wild-
pfl anzen, interessante Geschichten und schöne Ausblicke. Zum 
Abschluss besteht die Gelegenheit ein paar Kräuterhäppchen 
zu kosten.

Die Naturparkführerin Michaela Genthner lädt am Sonntag, 
23. Februar 2025 um 10.00 Uhr zu der zweieinhalbstündigen 
Wildpfl anzenführung ein. Treffpunkt ist am Parkplatz Schloss-
weg Ebersberg. Die Kosten betragen 16,- Euro pro Person, Kin-
der 10,- Euro. 

Teilnehmer sollen bitte wetterangepasste Kleidung, Sitzkissen 
falls vorhanden und Getränke, sowie Teller und ein Streichmes-
ser mitbringen. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung erforderlich.

Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, mit-der-natur@web.de 
oder www.mit-der-natur.de

Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind auto-
matisch und kostenfrei bei der UKBW gesetzlich unfallver-
sichert!
Wenn am 23. Februar 2025 die Bundestagswahl stattfi ndet, 
sind zahlreiche engagierte Bürgerinnen und Bürger im ehren-
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Gesundheitsversorgung 
mit Einschränkungen 
gesichert
Trotz erneutem ver.
di-Warnstreik: Not-
dienstvereinbarung in 
den Rems-Murr-Kliniken 
stellt unaufschiebbare Behandlungen sicher
Winnenden/Schorndorf. Erneut hat die Gewerkschaft ver.di für 
den 13. und 14. Februar 2025 die kommunalen Tarifbeschäftig-
ten beider Standorte der Rems-Murr-Kliniken zu einem Warn-
streik aufgerufen. Wie bereits am Montag dieser Woche gilt an 
diesen beiden Tagen die von den Rems-Murr-Kliniken mit ver.di 
geschlossene Notdienstvereinbarung. Diese stellt die Gesund-
heitsversorgung während des Warnstreiks sicher und gewähr-
leistet nicht aufschiebbare medizinische Maßnahmen. Insbe-
sondere bei geplanten Operationen ist wegen des Warnstreiks 
mit Einschränkungen zu rechnen. Die Notaufnahmen in den 
Rems-Murr-Kliniken Winnenden und Schorndorf stehen den Pa-
tientinnen und Patienten zeitlich unverändert zur Verfügung. 

Den Rems-Murr-Kliniken ist es ein wichtiges Anliegen, ihren me-
dizinischen Versorgungsauftrag für die Bürgerinnen und Bürger 
im Kreis so weit wie möglich ohne Unterbrechung fortzuführen. 
Wir bedanken uns daher bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die diese Notdienstvereinbarung weiterhin möglich ma-
chen. Gleichzeitig entschuldigen wir uns bei Patientinnen und 
Patienten, die warnstreikbedingt Absagen und Wartezeiten auf 
sich nehmen müssen, was wir klinikseitig sehr bedauern. 

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Rems-Murr-Kliniken und Sportheum Sportklinik Fellbach 
werden regionale Partner für Orthopädie
Prof. Dr. Frieder Mauch, Prof. Dr. Raymond Best, Dr. Ulrich 
Becker und Dr. Guido Engel aus der Sportheum Sportklinik 
Fellbach operieren seit Januar 2025 auch in der Rems-
Murr-Klinik Schorndorf. 
Winnenden/Schorndorf/Fellbach. Zwei starke Gesundheits-
partner, die Rems-Murr-Kliniken und die Sportheum Sportklinik 
Fellbach, arbeiten ab jetzt auf dem Gebiet der Orthopädie und 
Sportverletzungen in der Region Rems-Murr enger zusammen.  

Dabei treffen Spitzensportler, Breitensportler sowie Patientin-
nen und Patienten mit Fragen rund um ihre Gelenke vier Ärzte, 
die noch aus Zeiten der Sportklinik Stuttgart in Bad Cannstatt 
bekannt sind:  Prof. Dr. Frieder Mauch, Prof. Dr. Raymond Best, 
Dr. Ulrich Becker und Dr. Guido Engel initiierten Mitte 2024 
dann in Fellbach gemeinsam mit der Frankfurter Ortheum 
Gruppe die innovative Sportheum Sportklinik Fellbach.

„Handball-Fans kennen Prof. Dr. Frieder Mauch, weil er seit vie-
len Jahren, gemeinsam mit Dr. Markus Neumann die Bundesliga-
Mannschaft des TVB Stuttgart betreut“, sagt Dr. Richard Sigel, 
Landrat des Rems-Murr-Kreises und Aufsichtsratsvorsitzender 
der Rems-Murr-Kliniken. „Dasselbe gilt im Fußball für Prof. Dr. 
Raymond Best, der als Mannschaftsarzt für die Bundesliga-
mannschaft des VfB Stuttgart seit fast 20 Jahren tätig ist. Auch 
Dr. Ulrich Becker und Dr. Guido Engel genießen mit ihrer Erfah-
rung und Fachexpertise einen jahrzehntelangen hervorragenden 
Ruf. Deshalb sehe ich es als echten Mehrwert für unsere Rems-
Murr-Kliniken und natürlich vor allem als Gewinn für unsere Bür-
gerinnen und Bürger, dass wir unsere sportorthopädische 
Schlagkraft noch einmal weiter steigern. Ich freue mich sehr 
darüber und danke dem Fellbacher Sportheum-Team ebenso wie 
den Chefärzten unserer beiden Fachkliniken in Winnenden und 

setzten Kids-Mobile haben wir von fünf auf acht erhöht. Und die 
Bilanz ist wirklich beeindruckend: In den vergangenen beiden 
Jahren fanden über 1.300 Veranstaltungen bei Kindergärten 
und Kindertageseinrichtungen statt, bei denen unsere Moderie-
renden über 27.000 Kinder erreichten. Die Rückmeldungen aus 
den Einrichtungen sind durchweg positiv. Das freut uns sehr und 
bestärkt uns, den Verkehrsparcours für Kids fortzuführen“.

Das sieht Tanja Hund, die Geschäftsführerin der UKBW genauso: 
„Der Verkehrsparcours für KIDS ist mittlerweile ein fester Be-
standteil der frühkindlichen Verkehrserziehung in Baden-Würt-
temberg ist. Das enorme Interesse an unserem Angebot zeigt, 
dass wir mit dem Projekt genau den Nerv treffen: Kinder lernen 
altersgerecht und mit Spaß, worauf sie im Straßenverkehr ach-
ten müssen. Gemeinsam mit unserem Partner setzen wir uns 
weiterhin mit voller Kraft dafür ein, dass Kinder von Klein auf 
lernen, wie sie sicher im Straßenverkehr unterwegs sind.“

Kindertageseinrichtungen können die Veranstaltungen kos-
tenfrei über die Landesverkehrswacht und die UKBW buchen.

Nähere Informationen über das Kids-Projekt gibt es unter: ht-
tps://www.verkehrswacht-bw.de/kids und http://akademie.
ukbw.de/kidsparcours.

B 14: Rodungsarbeiten bei der Anschlussstelle Backnang/
West (Rems-Murr-Kreis)
Ampelschaltung und Tagesbaustelle in Fahrtrichtung 
Schwäbisch Hall
Am 22. Februar 2025 ist die B 14 zwischen der Anschlussstelle 
Backnang Mitte und der Anschlussstelle Backnang/West auf-
grund von Rodungsarbeiten in der Fahrtrichtung Schwäbisch 
Hall gesperrt. 

Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) führt am Samstag, 
22. Februar 2025, bei der Anschlussstelle Backnang/West Ro-
dungsarbeiten zur Baufeldfreimachung durch. Die Rodungsar-
beiten beginnen am Samstag, 22. Februar, um 6.00 Uhr, und 
dauern etwa bis 18.00 Uhr. Aus Gründen der Verkehrssicher-
heit muss hierfür die B 14 im Bereich der Anschlussstelle Back-
nang-West in der Fahrtrichtung Schwäbisch Hall voll gesperrt 
werden, da die Rodungsarbeiten im unmittelbarer Straßennähe 
durchgeführt werden.

Eine Umleitung wird am Samstag, 22. Februar 2025, ab der 
Anschlussstelle Backnang Mitte über die Innenstadt, auf der 
Strecke Erbstetter Straße – Etzwiesenstraße – Aspacher Stra-
ße, ausgeschildert.

Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet allen Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
Beeinträchtigungen während der Bauzeit.

Aktuelle Infos über Straßenbaustellen im Land können Interessier-
te auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Landes 
Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. Ver-
kehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) 
– Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Weitere Veranstaltungshinweise fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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leistet unser zertifi ziertes Endoprothetik-Zentrum der Maxi-
malversorgung unter Chefarzt Dr. Joachim Singer und Ge-
schäftsführendem Oberarzt Dr. Jochen Bartholomä exzellente 
Qualität in der endoprothetischen Versorgung. Mit den Kolle-
gen aus der Sportheum Sportklink Fellbach können wir nun das 
Angebot im Hinblick auf rekonstruktive Gelenk- und Sehnen-
chirurgie sowie Schulter-Endoprothetik weiter ausbauen.“

Das ist seit Ende Januar 2025 erfolgreich der Fall. „Die OP-
Pläne stehen, und unsere Teams sind bereits gemeinsam im 
Einsatz“, sagt Prof. Dr. Frieder Mauch, einer der Geschäftsfüh-
rer der Sportheum Sportklinik Fellbach. „Ein großes Lob und 
mein Dank für die tolle Gemeinschaftsleistung aller Kollegin-
nen und Kollegen in Schorndorf und in Fellbach.“

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube, sowie Infor-
mation über die Sportheum Sportklinik Fellbach unter www.
sportheum.de / Instagram.

Neue Schwäbische WaldFee gesucht
Wer verzaubert als elfte Schwäbische WaldFee die Freizeit-
region Schwäbischer Wald?
Bewerbungsfrist bis 22. März 2025
Die Suche nach der elften Schwäbischen WaldFee ist gestartet. 
Ab sofort und noch bis zum 22. März 2025 können sich inter-
essierte Kandidatinnen bei ihrer jeweiligen Heimatkommune 
für das Amt bewerben. Am 10. April 2025 wird es dann span-
nend, wenn in zauberhafter Kulisse auf der Burg Waldenstein 
in Rudersberg gewählt wird. Bei der Wahl können die Bewerbe-
rinnen ihr feenhaftes Talent unter Beweis stellen und mit ei-
nem Funken Glück zur nächsten Markenbotschafterin des 
Schwäbischen Waldes gewählt werden.

Lea und Mya Schuler, Schwäbische WaldFeen 2024
 Foto: Alexander Becher

Seit 2013 wird die Schwäbische WaldFee jährlich neu gewählt 
und begeistert die Menschen, vor allem die Jüngsten, für die 
wunderbare Natur und den besonderen Freizeitwert des Schwä-
bischen Waldes. Wer schon immer seine Liebe zur Heimat teilen 
wollte, sollte diese Bewerbungschance also nicht verpassen.

„Das Jahr als Schwäbische WaldFee(n) wird uns immer in toller 
Erinnerung bleiben“, schwärmen die amtierenden Schwäbischen 
WaldFeen Lea und Mya Schuler. „Wir hatten tolle Begegnungen 

Schorndorf, dass wir im Bereich Orthopädie und Unfallchirurgie 
nun sogar an drei Standorten im Rems-Murr-Kreis kooperieren 
können. Damit haben wir wieder einen Meilenstein in unserer 
2017 beschlossenen und stetig weiterentwickelten Medizinkon-
zeption geschafft und lösen ein weiteres Mal unser Versprechen 
ein: Wir bieten wohnortnahe Spitzenmedizin – auch im Bereich 
der Sportorthopädie – für die Menschen in der Region.“

Gerade für aktive Zielgruppen im Kreis und darüber hinaus ha-
ben sich die Rems-Murr-Kliniken 2023 mit einem Dutzend regi-
onaler Partnervereine aus dem Spitzen- und Freizeitsport ge-
meinsam auf den Weg gemacht: Ziel ist es, Bürgerinnen und 
Bürger zu informieren, wie gut Bewegung für ihre Gesundheit 
ist ¬– und wie sie dank medizinischer Expertise nach Erkran-
kung oder Verletzung wieder mobil werden. Ein Bild dieser 
Partnerschaften bot sich den 4.000 Gästen beim Jubiläumsfest 
„10 Jahre Rems-Murr-Klinikum Winnenden“ im September 
2024: Von Akrobatik über Bodenturnen bis Fuß- und Handball 
demonstrierten Sportvereine mit ihren Vorführungen rund ums 
Klinikum, was sie leisten, wie sie Menschen aktiv halten und 
damit zur Gesundheitsförderung beitragen.   
Für André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, 
sind solche Kooperationen im Sport, in der Medizin und nun 
auch in der Sportorthopädie tragfähige Säulen, um das Ange-
bot der Kliniken weiterzuentwickeln und sichtbar zu machen. 
„Dabei ist es uns allen ein zentrales Anliegen, dass wir weiter-
hin die gute Partnerschaft mit den niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzten pfl egen. Sie sind unsere wichtigsten Partner 
für die hochwertige Versorgung in der Region“, sagt Mertel. 
„Wir freuen uns auf den Ausbau dieses orthopädischen und 
sportmedizinischen Netzwerks gemeinsam mit der Sportheum 
Sportklinik Fellbach und setzen damit eine Idee der Kranken-
hausreform in die Praxis um: Kliniken kooperieren dort, wo es 
Vorteile für alle bringt, und sichern langfristig die Patienten-
versorgung“, so Mertel. 

Schulterschluss für kooperative Operationen: André Mertel (Ge-
schäftsführer Rems-Murr-Kliniken), Dr. Richard Sigel (Landrat 
Rems-Murr-Kreis), Dr. Guido Engel (Sportheum Sportklinik Fell-
bach, sitzend), Dr. Jürgen Nothwang (Chefarzt Unfallchirurgie 
und Orthopädie Rems-Murr-Klinik Schorndorf), Prof. Dr. Frieder 
Mauch (Sportheum Sportklinik Fellbach), Dr. Ulrich Becker 
(Sportheum Sportklinik Fellbach), Prof. Dr. Raymond Best (Sport-
heum Sportklinik Fellbach), Dr. Joachim Singer (Chefarzt Unfall-
chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Klinikum Winnenden), Dr. 
Jochen Bartholomä (Geschäftsführender Oberarzt Unfallchirurgie 
und Orthopädie Rems-Murr-Klinikum Winnenden), Dr. Rainer 
Pfrommer (Klinikleiter Rems-Murr-Klinik Schorndorf). 
 Foto:© Bebop Media

„In Schorndorf klappt das hervorragend: Hier haben wir mit 
dem Team um Dr. Jürgen Nothwang, Chefarzt Unfallchirurgie 
und Orthopädie und Leiter des Europäischen Exzellenz-Zent-
rums für Wirbelsäulenchirurgie, ein perfektes Umfeld für den 
Aufbau weiterer Leistungen, gerade auch im Hinblick auf unse-
ren Funktionsneubau. In Winnenden und auch in Schorndorf 
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Lachen wenn’s zum Heulen ist
Die Dresdener Herkuleskeule gastiert in Marbach 
Marbach – Am Freitag, 21. März 2025 ist um 20.00 Uhr die le-
gendäre Dresdener Herkuleskeule mit ihrem Kabarett-Theater-
stück „Tunnel in Sicht. Lachen wenn ś zum Heulen ist“ in der 
Stadthalle Schillerhöhe zu Gast.

Die renommierte Dresdener Herkuleskeule spielt seit 1961 pro-
vokantes politisches Kabarett in einem Wechselbad aus komö-
diantischer Heiterkeit, Nachdenklichkeit und Satire.

Ist es Kabarett? Ist es Theater? Ein Kabarettstück nennt Wolf-
gang Schaller sein neues Programm: Auf einem verlassenen 
Bahnsteig warten die arbeitslose Schweinsohrverkäuferin Dör-
te, die Superstar werden will, der Doktor in spe Walentin Karl, 
der immer Bescheid weiß, und der Sachse Fridolin Kasper, des-
sen Firma Särge & Co es immer gut geht, wenn es anderen 
schlecht geht. Inmitten aller Krisen heißt ihr Motto: Lachen, 
wenn‘s zum Heulen ist.

Foto mit der Herkuleskeule Foto: Robert Jentzsch

So schrieben die Dresdener Neueste Nachrichten nach der Pre-
miere: „Lachen macht wach, und geschliffener Wortwitz akti-
viert das Gehirn. Wer Lachen zulässt, dem bleibt es zuweilen 
im Halse stecken. Das aufbegehrende Normalo-Trio serviert 
fl ott zeitkritische Schenkelklopfer und dreht gleich darauf mit 
bitterem Spott an den großen Rädern unserer Zivilisation, die 
längst im Sande laufen“. 

Die Schauspieler: Frank Weiland, Birgit Schaller und Alexander 
Pluquett. Die Musiker: Jens Wagner und Volker Fiebig.
Weitere Informationen: www.herkuleskeule.de. 

Karten für die Veranstaltung kosten im Vorverkauf 19,70 
Euro/14,20 Euro. Karten gibt es bei allen reservix-Vorverkaufs-
stellen - in Marbach bei Foto Beran (Marktstraße 32) und in 
Rielingshausen bei Euli-Service (Hauptstraße 17).

Im Webshop sind Karten unter https://marbach.reservix.de/
events sowie über die Tickethotline 0761 888499 99 erhältlich.
An der Abendkasse ab 19.00 Uhr kosten die Karten 23,- 
Euro/19,- Euro. 

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

mit vielen Menschen, die wir von den vielen Freizeitmöglichkei-
ten in der Region überzeugen konnten.“ Auch die Nachfolgerin 
sollte mit Ausstrahlung und Selbstbewusstsein ausgestattet 
und voller Begeisterung für den Schwäbischen Wald sein.

„In diesem Jahr hatten wir eine besondere Situation, denn der 
Schwäbische Wald wurde von Lea und Mya mit doppelter Begeis-
terung präsentiert“, so der Vorsitzende des Schwäbischer Wald 
Tourismus e.V., Landrat Dr. Richard Sigel. „Die Begeisterung, mit 
der alle unserer Schwäbischen WaldFeen seit über einem Jahr-
zehnt die Region repräsentieren, ist die beste Werbung für die 
Ausschreibung zur Wahl der neuen Schwäbischen WaldFee.“

Auf die neue Schwäbische WaldFee warten während ihrer Amts-
zeit viele spannende Events in den Kommunen, Veranstaltungen 
wie das KinderNaturErlebnisFest, auf welchen die Natur erlebbar 
gemacht wird oder auch ein Auftritt vor großem Publikum im 
Vorprogramm des Andrea Berg „Heimspiels“. Sie wird oft in 
Presse, Funk, Social Media und teilweise auch im Fernsehen prä-
sent sein und kann sich dabei auf tolle Erlebnisse als VIP des 
Schwäbischen Waldes freuen. Während dieser Zeit kann sie mit 
einem Mini Cabrio, dem offi ziellen „Feen-Dienstwagen“, ge-
sponsert vom Autohaus Mulfi nger und der Kreissparkasse Waib-
lingen, neue Orte im Schwäbischen Wald entdecken und erhält 
für ihre Einsätze ein exklusives Feenkleid, entworfen von RIANI. 
Ein Fotoshooting für Autogrammkarten, die Erstattung für ihre 
Auftritte und bezahlte Friseurbesuche gehören auch dazu. 

Gruppenfoto Schwäbische WaldFeen bei der Wahl 2024
 Foto: Stefan Bossow

Wer sich bewerben möchte, sollte einen Wohnsitz oder Lebens-
mittelpunkt in einer der Mitgliedskommunen des Schwäbi-
schen Waldes haben und volljährig sein. Ausschlaggebend ist 
ebenso, dass die neue Schwäbische WaldFee mit Freude, Be-
geisterung und viel Herzblut für ihre schöne Heimat werben 
möchte. Sehr gerne dürfen sich auch Bewerberinnen aus den 
Vorjahren erneut zur Wahl stellen. 

Gewählt wird die neue Schwäbische WaldFee durch den Vorsit-
zenden Landrat Dr. Sigel, die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der Mitgliedskommunen und die ehemaligen Schwäbi-
schen WaldFeen am 10. April 2025. Die Einsetzung folgt am 1. 
Mai 2025 beim KinderNaturErlebnisFest.

Die Kommunen des Schwäbischen Waldes freuen sich auf die 
Bewerbungen, die direkt an die jeweilige Heimatkommune zu 
richten sind: Alfdorf, Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Auenwald, Berglen, Gaildorf, Großerlach, Gschwend, Kaisers-
bach, Mainhardt, Murrhardt, Oberrot, Oppenweiler, Ruders-
berg, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach im Tal, 
Welzheim und Wüstenrot.

Weitere Informationen und die Bewerbungsunterlagen gibt es 
bei der jeweiligen Schwäbischer Wald Kommune im Rathaus 
oder unter www.schwaebischerwald.com.
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Primus, Steve Vai und Frank Zappa: „Mörglbl“ wird in ihrer 
humorvollen Bühnenshow heavy Metal-Riffs mit subtilen Jazz-
harmonien und groovige Beats mit beeindruckender Virtuosi-
tät mixen. Nicht weniger spannend dürfte das Konzert um die 
äußerst vielseitigen Gitarristen Thomas Langer und Christoph 
Neuhaus sowie den legendären Wolfgang Schmid (Bass) wer-
den. Exklusiv vom Kulturforum zusammengebracht, ist eins 
jedenfalls schon sicher: Langweilig wird es garantiert nicht.

Am Sonntag präsentieren die Workshopteilnehmer und -teil-
nehmerinnen zusammen mit ihren Dozenten und Dozentinnen 
im Abschlusskonzert Inhalte der vergangenen Workshoptage. 
Am Freitag fi ndet eine Open Stage und am Samstag fi nden eine 
Jam Session im Jazzclub Session 88 statt.

Informationen zu freien Workshopplätzen sowie zum gesamten 
Workshop- und Konzertprogramm unter www.schorndorfer-gitar-
rentage.de. Die Konzerte fi nden im Club Manufaktur und die Ses-
sions im Jazzclub Session ´88, jeweils um 20.00 Uhr, statt. Ti-
ckets online unter reservix.de und an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Beratung zu den Workshops direkt beim Ver-
anstalter, Kulturforum Schorndorf e.V., Karlstr. 19, 73614 Schorn-
dorf, Tel. 07181/99 27 940, E-Mail: gitarre@schorndorfer-gitar-
rentage.de und unter schorndorfer-gitarrentage.de.

Ansprechpartnerin: 
Sandra Wackenhut
Kulturforum Schorndorf e.V., Karlstraße 19, 73614 Schorndorf
Tel.: 07181 99 27 940
s.wackenhut@kulturforum-schorndorf.de
Schorndorfer-Gitarrentage.de 
Kulturforum-Schorndorf.de
Q-Galerie.de 

WERBUNG
 

26. Schorndorfer Gitarrentage
Workshops, Konzerte und Sessions
Donnerstag, 29. Mai -  Sonntag, 1. Juni 2025
www.schorndorfer-gitarrentage.de 

Donnerstag, 29. Mai 2025, 20.00 Uhr, Club Manufaktur
Sönke Meinen | Julie Malia AKA Jule Malischke & Don Ross 
(Modern Fingerstyle, Singer/Songwriter)

Freitag, 30. Mai 2025, 20.00 Uhr, Club Manufaktur
Nico Schliemann mit JUNO17 | Christophe Godin mit 
MÖRGLBL (Rock)
Ab 20.00 Uhr: Open Stage im Jazzclub Session ´88 

Samstag, 31. Mai 2025, 20.00 Uhr, Club Manufaktur
Aynsley Lister Trio | Langer Neuhaus Schmid
(Blues, Jazz und mehr)
Ab 20.00 Uhr: Jam Session im Jazzclub Session ´88 

Sonntag, 1. Juni 2025, 17.00 Uhr, Club Manufaktur
Abschlusskonzert der Workshopteilnehmerinnen und 
-teilnehmer

Tickets: reservix.de und deutschlandweit bei jeder Vorver-
kaufsstelle. In Schorndorf: MKT druckpunkt & tickets, Kirch-
gasse 14, Tel.: 07181 470 9379

Schorndorfer Gitarrentage: 
Workshops, Konzerte und 
Sessions 2025
Nico Schliemann, Aynsley 
Lister und Don Ross kommen 
nach Schorndorf
Das Kulturforum Schorndorf en-
gagiert in diesem Jahr bereits 
zum 26. Mal herausragende Musikerinnen und Musiker, die 
Workshopteilnehmer und Konzertbesucher vom 29. Mai bis 1. 
Juni 2025 in familiärer Festival-Atmosphäre mit ihren Gitar-
renkünsten begeistern werden. 

Von Modern Pop & Rock Guitar und Jazz Guitar über Creative 
Acoustic Guitar und Songwriting bis hin zu E-Bass reicht das 
vielfältige Workshopangebot. Neben zehn verschiedenen 
Workshops wird es ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
mit drei Doppelkonzerten von Donnerstag bis Samstag geben. 
Im Trio, mit Band oder solo – jeder Konzertabend verspricht 
ein Highlight zu werden. 

So darf sich das Pu-
blikum auf Nico 
Schliemann freuen, 
in den letzten Jah-
ren E-Gitarrist von 
u.a. Glasperlenspiel, 
Gregor Meyle, Maite 
Kelly und Wincent 
Weiss, der bei den 
Gitarrentagen mit 
seiner Alternative- 
und Progressive-
Rock-Band JUNO17 
zu hören sein wird. 
Oder auf Aynsley 
Lister, einer der an-
gesagtesten zeitge-

nössischen Bluesgitarristen Großbritanniens, der mühelos 
Blues, Soul, Americana, Rock und manchmal sogar Pop-Ele-
mente miteinander verbindet. Für Akustikgitarren-Fans konn-
ten die renommierten Fingerstyle-Gitarristen Don Ross (Kana-
da), Julie Malia AKA Jule Malischke und Sönke Meinen 
gewonnen werden. 

Laurence Harvey Foto: © Maximilian Bollow 

Manchen Schorndorfern bereits von einer früheren Ausgabe 
des Festivals bekannt sein dürfte die französische Antwort auf 

Nico Schliemann Foto: © Joshua Schwarz



Handwerker& 
dienstleister

Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Tel.  07062 94 70 10
Fax  07062 94 70 50

Holzhausbau + Zimmerei
Dachsanierung
Dachaufstockung
Industriebau

Dachfenster
Energieberatung
Photovoltaik

Terrassen
Pergola
Carport

Bäder & Wohnräume

Ihr zuverlässiger Partner für Sanierung und Umbau

Telefon 0 71 91 / 8 63 77

• Küchen • Wohnräume • Terrassen 
• Balkone • Fugarbeiten • Treppen 
• Hauseingänge • Service • Reparatur

Besuchen Sie unsere Ausstellung!   Termin nach Vereinbarung
Meisterbetrieb

seit 1994

Industriestraße 7  • 71720 Oberstenfeld
Tel.: 07062 66293-95 • kb@kilianbauer-elektrotechnik.de

www.kilianbauer-elektrotechnik.de

Elektroinstallation, Schaltschrankbau, 
Smarthome und Photovoltaik

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

 

• Grün- und Baumpflege
• Pflasterarbeiten
• Hausmeisterservice
• Winterdienst
Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang 

(0178) 6350219

Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Haustüren · Fenster · Fliegengitter
Rollläden · Markisen · Garagentore

Smart Home Systeme

Schwarzackerstraße 30 · 71546 Allmersbach am Weinberg
Tel. 0 71 91 / 3 73 01 24 · Fax 0 71 91 / 9 12 75 33 · Mobil 0176 700 316 47

montagebau.schoeffler@t-online.de · www.montagebau-schoeffler.de

Qualität · Zuverlässigkeit · Kompetenz

Handwerk ist kreativ
Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. 
Viele Handwerksberufe erfordern gestalterisches 
Verständnis und Geschick, vor allem im Umgang mit 
zahlreichen Materialien, Stoffen, Formen und Farben.

Quelle: www.handwerk.de

zuverlässig, schnell 
und kompetent

http://kilianbauer-elektrotechnik.de


Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Keine Zukunft 
ohne Handwerk!

Stuttgarter Str. 70 • 71554 Weissach im Tal - Unterweissach

Planung • Koordination • Ausführung • Service

Telefon: 07191 - 367960Telefon: 07191 - 367960

 Photovoltaik + Batteriespeicher
 Industrieservice

 Elektroinstallation
 Gerüstbau

Elektrotechnik Schick   Eisbergweg 6/1  71546 Aspach
Tel.: 07148 / 208467   Mobil: 0162 / 4402640
info@elektro-schick.de   www.elektro-schick.de

Besuchen Sie

unsere Ausstellung     

Kelterstr. 7
71717 Beilstein

Tel. 0 70 62 91 60 22

www.buehler-glas.de

ALLES AUS GLAS – EXAKT NACH MASS

 motive,

Duschabtrennungen

Anschlagtüren, Pendeltüren
Raumteiler, Schiebetüren,

Spiegel nach Maß, Sandstrahl
Küchenrückwände, Badaccessoires

AUCH BARRIEREFREI

BOSCHSTRASSE 5/1 - 71546 ASPACH

www.jas-geist.de

Ihr Partner für
Fenster & Türen
Vertrauen Sie auf
Europas Fenstermarke Nr. 1

01. + 02. MÄRZ 2025
HAUSMESSE

VERLOSUNG
EINER HAUSTÜRE

IM WERT VON
3.250 EURO

*

CRÊPES
FENSTER + TÜREN PARK

WURST VOM GRILL
HÜPFBURG

* Montageleistung gegen Aufpreis. Teilnahme nur auf der Hausmesse. Teilnahmebedingungen siehe Aushang an der Hausmesse.

11:00 - 17:00 UHR

   Balkon- und Treppengeländer
   Balkonvergrößerung
   Treppen- und Stahlbaukonstruktion
   Edelstahl- und Aluverarbeitung
   Vordächer, Überdachungen
   Fenstergitter, Zäune, Tore
   Reparaturen und Instandhaltungen

Reiner Schick  Hardtwaldstraße 8  71546 Kleinaspach
Telefon 0 71 48 / 84 90  Telefax 0 71 48 / 40 28

Schlosserei Metallbau Schick

Ihr Service vor Ort

gestaltet. druckt. veredelt.
Bachelor-/Masterarbeiten
drucken und binden in Top-Qualität

 Express-Service möglich 
 Günstige Preise
 Kostenloser Datencheck
 Softcover-, Hardcover- 

 oder Ringbindung

gestaltet. druckt. veredelt. Knöpfle Druck . Winnender Straße 20 . 71522 Backnang
Telefon 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

 

 

 

 

 

  

Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

Fakultät für Humanwissenschaften 

Institut für Mensch-Computer-Medien 

Arbeitsbereich Medien- und Wirtschaftskommunikation 

 
Masterarbeit 

Zur Erlangung des akademischen Grades „Master of Science“ im Fach 

Medienkommunikation 

 

#Stayhome! Eine Mehrmethoden-Untersuchung der Wirkung von 

Furchtappellen in Abhängigkeit von Quellenmerkmalen und parasozialen 

Beziehungen am Beispiel der Corona-Pandemie 

 

Vorgelegt von: Achim Vogel 

Erstgutachter (Betreuerin): Nicole Liebers, M. Sc. 

Zweitgutachter: Prof. Dr. Holger Schramm 

 

E-Mail:   achim.vogel@stud-mail.uni-wuerzburg.de 

Adresse:  Föhrenbühl 21 

   71522 Backnang 

Matrikelnummer:  2046505 

Studiengang:  Master Medienkommunikation 

Fachsemester:  5 

Geburtsdatum: 03.07.1994 

Abgabetermin: 14.12.2020 

1 

 

 

  

 

OSS- und MOSS-Verfahren in der Umsatzsteuer 

 
Bachelorarbeit 

Für die 

Prüfung zum Bachelor of Laws (LL.B) 

 

In der  

Fakultät II 

-Steuerrecht und Wirtschaftsrecht- 

 

der  

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 

Ludwigsburg 

 

 

 
 

Verfasserin: Lisa Aufrecht                         Prüfer: Herr Scheel 

Matrikelnummer: 990744                         Hauptstudium: 2022 (Einstellung 10/19) 

Finanzamt: Backnang                                
 AG: 02/19                                

Abgabetermin: 15.02.2022                       

 

 

 

 

 

 

 

Fakultät Agrarwirtschaft, Volkswirtschaft und Management 

 

Bachelorthesis 
 Im Studiengang Agrarwirtschaft  

zur Erlangung des akademischen Grades 

Bachelor of Science (B.Sc.)  

 

 
Blühende Untersaaten im Sorghumanbau –                                                               

Vergleich verschiedener Blühmischungen unter Berücksichtigung der               

Auswirkungen auf die Sorghumentwicklung und den Ertrag 

 

 
vorgelegt von: 

 
Florian Jäger 

 

 Ausgabedatum: 08.11.2024 
Abgabedatum: 08.03.2024  

 
Erstgutachter: Prof. Dr. Maria Müller-Lindenlauf 

Zweitgutachter: M.Sc. Hannah Weinläder 

Zeit, zu machen.
Machen ist ihr Selbstverständnis und Stillstand nicht 
ihr Ding: Handwerkerinnen und Handwerker - Sie hal-
ten das Land am Laufen, jeden Tag. Ob Energiewende, 
Digitalisierung oder Infrastruktur: Mit Können und 
Leidenschaft packen sie an und setzen um. 

Quelle: www.handwerk.de

http://jas-geist.de


Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerker& dienstleister
Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

Handwerk ist Vertrauenssache
Von der Planung bis zur individuellen 
Umsetzung - wir beraten Sie gern!

Fensterbau · Glaserei

Jörg Fahrbach
Wilhelmstraße 10
71522 Backnang
Telefon 0 71 91 / 6 82 75
Telefax 0 71 91 / 6 30 87

Wir liefern und 
montieren fachgerecht 
Fenster aus:
• Kunststoff
• Holz
• Holz-Aluminium
• Aluminium
• Wintergärten

in allen Ausführungen
Reparatur-
verglasungen

Däfernstraße 5    71549 Auenwald 
www.boehret.de    Tel. 07191 / 35 51 - 0

EINFACH ZU...

Der Flaschnerei- 
fachbetrieb für 
Ihr Haus 

BLECHBEARBEITUNG...
„Mir gefällt

Qualität, die
lange hält“  

RZ_Anzeigen_Boehret_GmbH_92x80mm_2c_HKS_47N_schwarz.indd   4 12.06.2015   16:08:49

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

KontaKtieren Sie unS!
www.outdoorwellness-schoeffler.com
Manuel Schöffler 0176 - 70031647

Wellness für ihr Zuhause – 
egal zu welcher Jahreszeit !

Zeit, alte Mauern einzureißen
Das Handwerk ist ein Paradebeispiel dafür, dass 
Tradition und Fortschritt sich nicht ausschließen, 
sondern ergänzen. Wir bauen auf Bewährtem auf, 
bleiben aber nicht dort stehen. Viele technische In-
novationen stammen aus dem Handwerk. Und mit 
unserer Arbeit gestalten wir täglich das, was uns 
als Gesellschaft weiterbringt.    Quelle: www.handwerk.de

http://aet-beck.de
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Wir suchen eine Garage 
zur Anmietung 

in Waldrems oder Heiningen.
Kontakt: 0172 / 4 38 24 79

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 9 / 2025 wird die Sonderseite

Hand in Hand gemeinsam - 
ZUSAMMEN STARK IN UNSERER REGION

in den Mitteilungsblätttern Aspach und 
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Anzeigenschluss ist Freitag, der 21. Februar 2025
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfl e-druck.de

ZUSAMMEN STARK      IN UNSERER REGION

Hand in Hand

   SUDOKU
Ziel von Sudoku ist es, Zahlen 1 bis 9 so 
einzutragen, dass sich jeder dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, 
nur einmal auf der Waagerechten und nur 
einmal auf der Senkrechten befindet.

 1  8

  4  8    6

 5     2 1 

   7 2 4  8

 3   1  5  4

  2

 7  2  1  9

    9

   4     8 5

 1 9 8 6 5 7 4 2 3

 2 4 3 8 9 1 5 6 7 

 5 7 6 4 3 2 1 9 8

 6 5 7 2 4 3 8 1 9

 3 8 9 1 6 5 7 4 2

 4 2 1 7 8 9 3 5 6

 7 6 2 5 1 8 9 3 4

 8 3 5 9 2 4 6 7 1

 9 1 4 3 7 6 2 8 5

AuflösungSchwierigkeitsgrad: schwer

Save the date

Leistungs- und Erlebnis-
messe in Backnang 
am 3. und 4. Mai in den Lerchenäckern

Kommen Sie an unseren Stand Nr. 39 C auf der Wendeplatte.

gestaltet. druckt. veredelt.

Gibt es keinen schnelleren Weg zum Erfolg als 

gute WerbungEr
fo

lg
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erbung




